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Der Campanile zu Halle
Bauten ſind es durch welche in vergangenen Jahr

Zwei die italieniſche Kunſt nach Halle getragen iſt der
hunderl en gacker und der Rote Turm Beide Bauwerke haben

tadtg einſam daß der banliche Grundgedonke obwohl beide
das gen deutſchen Form durchgeführt ſind aus Jtalien ſtammt
in einer Stadtgottesacker iſt wie vor wenigen Monaten in einem
De an Artikel darauf hingewieſen wurde mit ſeinem r
läng außen abgeſchloſſenen Mauerwerke und mit ſeinenSeiten nach enen Rundbogen ein regelrechter deutſcher eampo
nach wen be wie er vor Jahrhunderten in vielen
leniſchen Städten angelegt Wer wen ela ſand und Como Der Rote Turm iſt ein Campanile
iſt lo Glockenturm wie man ſie in Jtalien neben den
ein 7 oft aufgeführt findet Die berühmteſten italieniſchen freien

m Tentärme ſind der mächtig aufſtrebende Campanile am Dome zu

en und der runde ſchiefe Turm zu z ger h
Zturm zu Venedig war ſolch ein Campanile Die FrageMark ellenfer zu dieſen beiden Zeugniſſen italieniſcher Kunſt

inxn findet eine naheliegende Löſung Jm fünfzehnten Jahr
gert und früher war der Handel der alten Stadt Halle

Wcitg emporgeblüht Die Handelsherren die Patrizier der
Siadt zogen r ihren denn n Pale t Tagen

e Annahme zutreffen daß zwiſchen Halle un allenDenrer e r r r v reimkehr manche ausländiſche Ware wie auch manchee eheſegete Anſchauungen und Sitten mitbrachten iſt

zweifellos Ebenſo werden ſie Geſchmack an der italieniſchen
Bauweiſe gefunden und als mächtige Bürger der Stadt mit raſchem
Erfolg die Errichtung des italieniſchen Glockenturmes und ſpäter
der italleniſchen Friedhofsanlage betrieben haben Der Rote
Turm gehört wegen dieſer Eigenart und auch wegen ſeines
Alters zu den merkwürdigſten und impoſanteſten Wahrzeichen
unſerer alten Salzſtadt Wer aber fremd nach Halle kommt
und die Glockentürme jenſeits der Alpen geſehen hat wird ver
wundert ſein daß unſer Turm dieſen eigenartigen ſeltſamen
Anbau beſitzt Jn Jtalien kennt man ſolchen unzweck
mäßigen unſchönen Budenanbau an dem Campanile
nicht Es iſt erwieſen daß der Rote Turm mit deſſen Bau ver
mutlich ſchon einige r e r und deſſen

ollendung erſt am 24 Juli 1506 gefeiert werden konnte derZinn ſteht alſo gerade in dieſem Jahre volle vierhundert

Jahre als ein neuer ſtolzer freiſtehender Glockenturm der
Kirche U L Frauen errichtet wurde Die Jnſchrift des Turm
knopfes bemerkt daß der Bau diene

um Lobe des allmächtigen Gottes und der ganz unbeflecktenJangfran Mariag auch aller himmliſchen Bürger ſowie zur
Zierde der hochberühmten Stadt Halle und alles deſſen was
zu ihrer Gemeinde gehöre und ſelbſt der Umgegend

Dieſe VJurſt D rn v rerWerte ie beweiſt die kir e Bedeutung de
Turmes ſie legt aber auch im weltlichen Sinne ein trefflich
Zeugnis ab für Macht und Anſehen der Stadt zur
Blütezeit der Hanfa Der Turm ſollte ſo bekunden alſo die Er
bauer ein Wahrzeichen des in kirchlicher wie weltlicher Be
ziehung gleich bedeutſamen Halle darſtellen weithin ſichtbar
dem der auf den Heerſtraßen zur alten Salzſtadt zieht Ver
gegenwärtigt man ſich dieſe doppelte e begreift man
nicht welchen Zweck eigentlich der Anbau rings um den
Fuß des Turmes hat Urſprünglich hat auch kein Menſch an
dieſe Sinn und Stilloſigkeit gedacht Der Turm r von deu
Baumeiſtern abgeſehen von den Verjüngungen und Türmchen
vollſtändig glatt und frei aufgeführt und tatſächlich bis zum
Jahre 1825 alſo drei volle Jahrhunderte hindurch hat der
Hallenſer von einem Anhängſel am Neuen oder Roten Turme
nichts gewußt Bis zu dieſer Zeit gruppierten ſich allerdings am
Fuße des Turmes niedrige und geſchmackloſe Verkaufsbuden
die ſich an den Turm lehnten mit dieſem aber nicht direkt
zuſammenhingen Es waren dies die Ueberbleibſel der vielen

Markt und Krambuden welche als die Schmoore und
Schnudel oder beſſer noch als die Gevatterbuden
berühmt waren und mit ihren Gaſſen und Winkeln in verfloſſenen
Jahrhunderten dem Marktplatz ſein charakteriſtiſches lebhaftes
indeſſen auch wenig harmoniſches Bild auſprägten Sogar bis
1847 und 1848 reihten ſich an die Marktkirche noch Krambuden
Die Hallenſer fanden dieſes ſtändige Marktgetriebe für den alten
hiſtoriſchen Platz mit der Zeit doch nicht mehr für paſſend Der
ganze Budenkram wurde abgeriſſen und auch der Rote Turm
befreit von dieſen Trabanten Aber der abſolut freie Turm ſchien
nicht zu gefallen oder wollte man einigermaßen Erſatz bieten
für die Gevatterbuden kurz der Turm erhielt einen plan
mäßigen Anbau der von einer laufenden Steinbrüſtung gekrönt
und erſt mit Zink dann mit Schliefer eingedeckt wurde Die
Näumlichkeiten des Anbaues wurden auf drei Seiten zu
Zwecken des Verkehrs und auf der Oſtſeite für die Unter
bringung der Hauptwache nutzbar gemacht Der Anbau hat nur
inſofern Wert als ſeine Entſtehung in der geſchichtlichen Ent
wicklung des Bildes vom Marktplatze eine geringe Motivierung
findet und als der Schöpfer kein geringerer war wie der berühmteſte
Baumeiſter ſeiner Zeit Karl Friedrich Schinkel Die Fiaska
Schinkels in Berlin beim Turmban des Schloſſes iſt bekannt
So ſcheint daß er auch in Halle den urſprünglichen Charakter
und den Stil unſeres Campanile nicht reſpektiert und
an den ſchlanken deutſch italieniſchen Glockenturm ziemlich
willkürlich einen Backſteinbau angeſetzt hat deſſen
Beſtimmung viele Architekten unſerer und vielleicht auch
manche der damaligen Zeit nicht recht verſtanden haben
Gewiß der Turm wirkt durch die Vorbauten noch
maſſiver und maſſiger Aber iſt das unbedingt notwendig
Sein urſprüngliches Ausſehen hat er darin nicht bewahrt
und der Sinn der Altvordern für die eigenen Schönheiten
italieniſcher Baukunſt iſt nicht heilig gehalten Jedoch ganz ab
geſehen von dem Streit der Architekten über Stil und Charakter
dieſes Turmes muß es doch dem Lalen der die Jnſchrift des
Turmknopfes kennt etwas abſonderlich ſcheinen daß ſich in dieſem
Glockenturm dem Wahrzeichen von dem kirchlichen Leben der
Stadt von Handel und Wandel in alter Zett nicht allein
Verkaufsſtände unterſchiedlicher Art befinden ſondern überdies
eine Retirade Was würden die Patrizier des 14 und 15
Jahrhunderts zu dem Geſchmacke nein zu der Geſchmackloſig
keit unſerer Tage ſagen wenn es ihnen vergönnt wäre einmal
hineinzublicken in unſere Gegenwart Faſſen wir zuſammen
dieſer Budenanbau widerſpricht aus allen dieſen Gründen
direkt dem Weſen des Campanile Und wenn man ſich von der
Gewohnhelt des alltäglichen Bildes losreißen und entſchließen
könnte den Anban zu beſeitigen ſo würde man eine Pflicht
edler Pietät erfüllen Sollte man ſich aber nicht mit dieſem
Gedanken befreunden können dann müßte man zum mindeſten
die Einrichtung der Läden und der Retirade aufheben und
durch irgend eine ſtilgerechtere Umänderung dem ganzen Bau
werke ein einigermaßen einheitliches Aeußeres verleihen Man
ſpricht ſo oft vom Verſchandeln von Gebäuden Soll
man das auch in Halle von den älteſten und herrlichſten
Bauwerken ſagen können Am nächſten Montag tritt der
nene Leiter der ſtädtiſchen Hochbauabteilung Stadtbaurat
Zachariae ſein Amt an Er wie die allezeit kunſtſinnigen Archi
tekten des Stadtbauamtes würden eine dankbare Aufgabe finden
in der Vereinheitlichung des Stiles unſeres Cam

panile BDer Abſchied des Stadtbaurats Zacharige von Königshütte
Am nächſten Montag in der Stadtverordneten Sitzung wird be
kanntlich der neue Leiter der Hochbangabteilung Stadtbaurat
acharige in ſein neues Amt eingeführt Heute ſcheidet der
tadtbaurat von ſeinem bisherigen Wirkungskreiſe der Stadt

Königshütte Daß ſich Herr Zacharige in dieſer Stadt großer
Beliebtheit erfrente bezeugt eine Abſchiedsfeier welche vorgeſtern
ihm zu Ehren veranſtaltet wurde und über welche berichtet wird

Obwohl der Herr Baurat einen allgemeinen Abſchiedstrunk ab
gelehnt hatte ließen es ſich doch eine Anzahl Herren die ſich aus
Baumeiſtern und anderen Gewerbetreibenden zuſammenfſetzten
und zwar ſolche die die verſchiedenen ſtädtiſchen Bauten ec
deren Schöpfer Herr Zacharige iſt mit aufführen halfen nicht
nehmen dem Scheidenden eine ſchöne ſpontane Ovation durch
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Etprainns eines Abſchiedskowmerſes zu dem beſondere
inladungen ergangen waren zu berelten und ſo verſammelten
ch vorgeſtern abend etwa 60 Herren im Muſikſaale des Reden
otels Der zu Feiernde nahm vor dem pro mit Roſen

bekränzten Schoppen den rath ein und wurde im Laufe
des Abends Gegenſtand zahlreicher Beweiſe der Liebe und Sym
pathie Nach dem erſten allgemeinen Liede erhob ſich Baumeiſter
Fedor Wilieczorek zur Feſtrede n ſchlichten herzlichen Worten
gedachte er der Tätigkeit des Scheldenden während der 6 Jahre
die er an der Spitze des Bauamts ſtand Mit verhältnis
mäßig geringen Mitteln ſeien von ihm Denkmäler
der Baukunſt geſchaffen worden die zugleich Denkmäler für
die Tüchtigkeit ihres Erbauers ſind Nachdem er die einzelnen
Schöpfungen des Herrn Zacharige hatte RRevue paſſieren
laſſen überreichte er ihm ein mit Widmung verſehenes pracht
volles Album das von einem Komitee geſtiftet auf zwanzig
Blättern die ſtädtiſchen Bauten der letzten ſechs Jahre zelgt
und ſchloß mit einem freudig aufgenommenen Hoch auf den
Scheidenden Das Album iſt ein Metiſterwerk heimiſcher Kunſt
Herzliche Dankesworte waren es mit denen Herr Zachariage
erwiderte Sein Hoch galt dem Technikerſtande Namens des
Techniſchen Vereins ſtattete der Vorſitzende Bauführer Hoch
ſtein den Dank dafür ab daß es der Scheidende ſo vorzüglich
verſtanden habe ein geradezu ideales Verhältnis
zwiſchen ſich und den Beamten des ſtädtiſchen
Bauagamts zu ſchaffen Er leerte mit der Bitte daß Königs
hütte zugunſten von Halle nicht ganz in Vergeſſenheit kommen
möge ſein Glas auf das Wohlergehen des Scheidenden und
ſeiner Fran Gemahlin Die echte Würze brachte unſer
bekannter Stadtpoet Stadtrat Stränbig in die Tafel
runde indem er ein Lied dem Scheidenden widmete und es
nach der Melodie O alte Burſchenberrlichkeit ſteigen ließ
d dem Liede heißt es Baut Schul n fürs hohe Töchterlein

ür Knaben und für Mädchen Mit Bad und Turnhall aus
gerüſt t Wie im Berliner Städtchen Die Aula Sing und

eichenfaal Ein ſchlanker Turm mit Knauf aus Stahl
dußt jedes Schulhaus zieren Geld tat ihn nicht genieren

Die Bürger niemals recht geſinnt Viel Mittel aufzuwenden
Doch als er s Straßenbild verſchönt Trug man ihn auf den
Händen Gepflaſtert ward kanaliſiert Granit ſtatt Schlacke
eingeführt Anſtatt der morſchen Zäune Pflanzt er die
ſchönſten Bäume Und der Schluß des Liedes lautet Wir
wünſchen Daß der Saale Strand Mehr biete als Podoliens
Land Jm Weichbild der Halloren Bleibt ſtets wie neu
geboren Dann wechſelten Einzelvorträge mit allgemeinen
Liedern und Couplets ab Allen Teilnehmern wird der ſchöne
Abend noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben

Gegen die Fleiſchtenerung Auf das Jnſerat in welchem zu
der allgemeinen Bürgerverſammlung für nächſten Dienstag nach
den g ouaſaten eingeladen iſt wird ausdrücklich aufmerkſam
gemacht

Die kirchlichen Wahlen werden morgen in den Gemeinden von
St Marien St Laurentins St Paulus St Johannis St
Georgen St Petrus Cröllwitz und im Dom vorgenommen

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Sonntag findet nachmittags eine Wiederholung der Operette
Die Schützenlieſel bei ermäßigten Preiſen ſtatt Abends

7 Uhr geht Mozarts Die Zauberflöte in Szene Eineganze Reihe von RNeubeſetzungen haben ſtattgefunden Am Mon
tag gelangt das Schauſpiel Die Brüder von St Bern
hard zur Aufführung Am Dienstag wird Mignon
wiederholt Am Mittwoch wird Egmont mit der geſamten
Muſik von Beethoven gegeben Schülerkarten a 1,10 Für
Donnerstag ſtehen die neue Oper Der polniſche Jude
hierauf Strandfeſt Ballett auf dem Spielplan und für
Freitag iſt die fünfte Zyklus Vorſtellung Des Königs Be
fehl in Vorbereikung Die Oper bereitet ferner Tannhäufſer
e Samſon und Daltla das Schauſpiel Schillers
Tell vor
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Für

die Sonntag nachmittag ſtattfindende Vorſtellung zu kleinen
Preiſen iſt A Arronges Volksſtük Haſemanns
Töchter angeſetzt Abends geht Das Land der
Jugend zum fünften Male in Szene Am Montag bleibt
das Theater wegen einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen Gogols
Luſtſpiel Der Reviſor gelangt am Dienstag als dritte
Vorſtellung im Abonnementszyklus zur Aufführung

iſtApollotheater Man ſchreibt uns Heute Sonnabend
Benefiz für Alfred Schmaſow Hochparterre links geht am
Sonntag zum letzten Male in Szene Montag Dienstag und
Mittwoch bringen die letzten Gaſtſpielabende des Berliner
Thaligenſembles Es gelangt der Schwank Bis früh um Fünfe
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unter perſönlicher Leitung des Kompon iſten Paul
Kincke nochmals zur Aufführung Vormerkungen für numerierte
Plätze an den drei Lincke Abenden werden im Theaterbureau
entgegengenommen

Das Walhallatheater wird ſo ſchreibt man uns auch morgen
Sonntag mit ſeinen bekannten Veranſtaltungen Frühſchoppen
Freikonzert Nachmittags und Abendvorſtellung aufwarten die
ollgemelner Beachtung empfohlen werden Als beſondere Neu
heiten die jeden Abend ſtürmiſch belacht werden ſeien die Dar
ſtellung des Bürgermelſters von Köpenick durch Frangois Rivo i
und Bern Poſens neueſter Schlager Der Räuberhauptmann
von Köpenick erwähnt

rer Gaſtwirt Sergel Mittelſtraße feiert heute
ſeine Silberhochzeit und zugleich ſein 25jähriges Geſchäfts

n jubiläum Aus dliefem Anlaſſe brachte ihm geſtern abend der
Handwerker Bildungsverein welcher bei ihm tagt ein Ständchen
Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hotte ſeinem
Mitgliede das für ſolche Anläſſe vom Gaſtwirtsverband geſtiftete
Diplom bereits beim Stiftungsfeſte überreicht

t Feſtnahme eines Deſertenrs Am Freitag vorm gegen 11 Uhr
wurde ein Musketier von der 1 Komp des Jnf Rat Nr 83

4 der ſich von ſeinem Truppenteil entfernt hatte in einem Grund
ſtück der Leſſingſtraße feſigenommen und von einem Sergeanten
des Regiments ſeinem Truppenteil wieder zugeführt

Von der Straße Am Freitag gegen Uhr nachmittags
komen auf dem Ranniſchen Platze zwei einem hieſigen Pferde
bändler gehörige Pferde die vor einen Break geſpannt waren
infolge des glatten Pflaſters zu Falle ohne ſich jedoch
erhebliche Verletzungen zuzuziehen Dem Kutſcher ſowie einem
mitfohrenden Knaben gelang es durch Abſpringen rechtzeitig den

t gefährdeten Wagen zu verlaſſen
Gut abgelanfen Am Freitag abend gegen 8 Uhr fuhren zwei

Arbeiter auf einem Handwagen ſitzend den abſchüſſigen Teil der
Magdebuigerſtraße hinab Einer von ihnen verſuchte vom
Wagen aus die Deichſel mit den Händen zu leiten verlor jedoch
die Gewalt über den Wagen und dieſer fuhr nun mit voller
Geſchwindigkeit vor dem Walhallatheater gegen eine Droſchke

Jn Polize gewahrſam mußte am Freitag gegen 4 Uhr nachm
ein am Unterberg wohnender Arbeiter genommen werden weil
er in angetrunkenem Zuſtande ſeine Familie mit Totſchlag be
drohte Er wurde auf ärztliches Anraten ſpäter dem Siechen
haus zugeführt

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Bürgerverein Halle Nord Jn der aut beſuchten Monats

verſammlung des Bürgervereins Halle Nord in der Goſen
ſchenke wurden die Neupflaſterung in den ſrüheren Vororten
und die Uebernahme des Kehrweſens in ſtädtiſche Regie lebhaft
erörtert Auch den recht ausführlichen Berichten einiger Stadt
verordneter über Neuanlegung von Straßen Umwandlung von
Kommiſſionen in Deputationen und Ausſchüſſe folgte eine längere
Debatte

Der ſeit 1869 beſtehende Krieger und Landwehrverein
Vereinshans Gaſthof zum Mohr hält heute abend den dies

jährigen Herbſtball ab Freunde und Gönner des Vereins ſind
eingeladen

Bibel und Schriftenverein Morgen am Sonntag feiert der
Bibel und Schriftenverein ſein Johresfeſt und zwar durch einen
Feſtgottesdienſt in der Domkirche um 6 Uhr Profeſſor Lice
Bornhäuſer wird die halten hernach ſollen 65 Kinder
nach einer Anſprache von Domprediger Lie Lang mit Bibeln
beſchenkt werden An demſelben Tage um 8 Uhbr findet eine
Nachfeier im Kronprinzen in Form eines Familienabends
ſtatt wobei Domprediger Lang Konviktsinſpektor Goeters und

Stadtmiſſionar Scheler Anſprachen halten werden
Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der L Bellage

StadtTheater 26 Oktober
Zum 1 Male

Der polniſche Jnde
Volksoper in 2 Akten von Karl Weis

Bei dem notoriſchen Mangel an wertvoller oder auch nur
brauchbarer neuer Opernkoſt iſt es unbedingt gutzuheißen wenn
ans der Spreu vergangener Jahre genſeßbare Körner hervor
geſucht werden Der polniſche Jude iſt ſolch ein Korn
An anderen Bühnen iſt zwar dieſe Volksoper des tſchechiſchen
Komponiſten Karl Weis der außer dieſem erſolggekrönten
Werk nur noch die bereits wieder verſchollenen Opern Was
ihr wollt und Die Dorfmuſikanten geſchaffen hat
ſchon ſeit Jahr und Tag wieder beſorgt und aufgehoben doch
das mindert nicht das Jntereſſe das ihrer heutigen erſten Auführung an unſerem Stadt Theoter gebührt gen erſten Auf

Karl Weis betritt mit Der polnkiſche Ande den Boden
des muſikaliſchen Schanſpiels auf dem nach ſeiner Erſchließungdich v JungJtaliener ſo mancher Komponiſt ſein Heil verr
ſucht hat Wenige nur mit Erfolg Obenan in der Reihe ſteht
Kienzls Evangelimann der mit der Weisſchen Oper neben vielen
anderen Zügen auch den Vorzug eines geſchickt gearbeiteten Textes
gemein hat Den Herren Victor Léon und Richard Batka die
nach dem gleichnamigen Charakterbild von Erckmann
Chatrian den Text des Polniſchen Jnden geſchaffen
haben können die Hälfte des Erfolges getroſt für ſich in Anſpruch
nehmen Eignet ſich die knappe und raſch fortſchreitende
Hondlung die die beiden Dichter des Elſäſſer Dorflebens mit
zwingender Schärfe ſkizziert haben die geſchickte Miſchung von
bodenſtändigem Volksleben mit einer effektvollen Rührſeligkeit
und einer die Nerven des allezeit ſenſationshungrigen
Publikums angenehm kitzelnden Schauerromantik an und für ſich
ſchon gut zur muſikdramatiſchen Bebandlung ſo iſt den Librettiſten
auch noch nachzurühmen daß ſie mit ſicherem Blick für Bühnen
effekte die Vorlage von allem Ueberflüſſigen befreit und durch
einen wirkſamen dramaturgiſchen Schachzug dem die Flaur des
Traumdeuters zum Opfer fiel an deſſen Stelle ein pſycho

iogiſcher Konflikt der Vaterliebe trat nicht nur das Jntereſſe
ſür den Helden des Dramas erhöht ſondern ihm auch eine ge
wiſſe Sympathie geſichert haben Es iſt nicht ohne Jntereſſe
zu erfahren daß eine erſt vor wenigen Wochen in Wien er
ſchienene neue Oper die ebenfalls den Namen Der polniſche
d führt deren Text aber ſich genau an das Werk von
Erckmann Chatrian anlehnt ein glänzendes Flasko erlebte ob
wohl der von Camille Erlanger ſtammenden Partitur
raffinierte Mache und feſſelnde Jnſtrumentation nachgerühmt
werden

Unter den Händen von Léon und Batka geſtaltet ſich die
Handlung der auch ſchon novelliſtiſch behandelten Monrdgeſchichte
ſo Der Bürgermeiſter und Gaſtwirt Mathis ſieht ſich am
Ziel ſeiner Wünſche er iſt im Begriff ſein einzig Kind ſeine
geliebte Annette mit dem Gendarmerie Wachtmeiſter
Chriſtian zu vermäblen und damit auch den letzten Reſt von
Sorge auszulöſchen Die Sorge die ihn quält rührt von einer
Untat her die er vor 15 Jahren begangen als er von Not
hart bedrängt einen polniſchen J der bei ihm eingekehrt
war am nächſten Morgen auf der Landſtraße im Schnee überfiel
beraubte und im Kalkofen verbrannte Die grauſige Tat hat
ihm reichen Gewinn gebracht Kein Verdacht laſtet auf ihm
Nur das Gewiſſen läßt ihm keine Ruhe unaufhörlich gellt
ihm das Schellengelänte des Schlittens in dem ſein Opfer kam
und endete in den Ohren Vor der peinigenden Mahnung hofft
er ſich zu retten wenn er den Wachtmeiſter durch die Bande der
Liebe und einer großen Mitgift an ſich feſſelt Wir ſehen das
Glück des jungen Paares und ſind Zeugen des fröhlichen Feſtes
am Vorabend der Hochzeit Da klingt mitten hinein in den
harmloſen Ländler und Hopſer das Geläut von Schlittenſchellen
die Tür öffnet ſich und herein tritt genau wie vor 15 Jahren
ein mit Schnee bedeckter polniſcher Jude an Geſtalt und Kleidung

dem Ermordeten ganz gleich Auch ſein Gruß iſt derſelbe Der
Friede Gottes ſei mit Euch Matbhis bricht zuſammen und
wird als kranker Mann in ſeine Kammer gebracht Jm
II Akt finden wir ihn in ſeinem Schlafgemach Er hält Ab
rechnung mit ſich ſelbſt gefoltert von Gewiſſensbiſſen und
Erinnerungen ringt er nach Faſſung und ſeiner Sinne
kanm mehr mächtig ſucht er ſein Lager auf Er träumt
Se nen Traum erleben wir mit Die Szene wird
zum Trihunol Der Mönder ſieht vor ſeinen Richtern Das
Schellenlänten wird zum Verräter Seine Frau und Tochter
auch der Schwiegerſohn treten als Zeugen auf Mit über
zeugender Jnnigkeit ſpricht Annette für des Vaters Unſchuld
Bei dem Glück des eigenen Kindes ſoll Mat his ſchwören daß
er die grauſe Tat nicht getan Das geht über ſeine Kraft er
geſteht und überliefert ſich damit dem Henker Der furchtbare
Tyaum bat Mathis getötet ein Herzſchlag hat den reuigen
Mönder der irdiſchen Gerechtigkeit entzogen Der junge Tag
bricht an Um das Lager des Entſfeelten drängen ſich die Kinder
und Gäſte Der pol niſche Jnde tiitt aus ſeiner Kammer

ſieht ſtaunend die Gruppe und unter ſeinem bedeutungsvollen
Gruß Der Friede Gottes ſei mit Euch und ihm ſinkt ver
ſöhnend der Vorhang

Zu dieſem Drama das mit ſeiner tragtſchen Schauerlichkeit
den naiven Zuſchauer in Bann ſchlägt hat Karl Weis eine
Muſik reich an eindringlichem Stimmungsgehalt und klanglichen
Schönheiten geſchrieben die ohne den Stempel abſoluter
Originalität zu tragen doch nur ſelten an bekannte Vorbilder
erinnert Die Orcheſterbehandlung iſt durchweg geſchmackvoll
leidet aber an dem Mangel eines durchgreifenden großen Zuges
ſie ſetzt ſich aus vielen kleinen Stücken die häufig unvermittelt
nebeneinanderſtehen zuſammen und erhält dadurch einen
aphoriſtiſchen Charakter der die Wirkung dramattiſcher Geſchloſſen
heit ſtark beeinträchtigt Zu dieſem Mangel geſellt ſich
die ſtark äußerliche motiviſche Arbeit die Motive unter
denen das der Schlittenſchellen und das ergreifende Thema
der Gewiſſenspein am markanteſten hervortritt ſind nicht

genligend mit der pſychologſſchen Entwicklung det d
verbunden ſondern mehr äußerlich aufgeklebt und aug n
ein muſikaliſchen Effekten verarbeitet Ungeachtet t zu
Schwächen der Weſs ſchen Tonſprache iſt ihr eine beme lef
werte Ausdrucksfähigkeit eigen die in Verbindung uitkent
ungeſuchten melodiſchen Erfindung dem Orcheſter da der
Jntereſſe ſichert Weniger glücklich iſt die Behandlung der d
ſlimmen die faſt durchweg auf breite oft recht n 0 inge
rezitativiſche Bahnen gewieſen ſind Lyriſche Momente ſet
dieſem muſikaliſchen Drama äußerſt ſelten Kaum daß in
Llebespaar mit einigen ſinnlich ſchönen melodiſchen Blüte ag
ſchmückt iſt Wirkungsvoll und zum Teil von prägt e
Cöharakteriſtik ſind die Chöre ſo namentlich der myſtſſche ater
der in der Gerichtsſzene die Stimme des Gewiſſens verdet
Hervorgehoben ſei noch das Vorſpiel das mit Glück die ritt
heimliche Stimmung die über dem Ganzen liegt vorber z
und trotz ſeines moſaikartigen Aufbaues von tiefer Wirkung ß tet

Die heutige Erſtaufführung der in keiner Hinſicht ſehr i
ſpruchsvollen Volksoper bedeutete einen künſtleriſchen Licht
in dem bandwerksmäßigen Getriebe der bisherigen Täſt e
unſerer Oper Sorgfältige Vorbereitung der Erſorderniſſe et
und auf der Bühne Verſtändnis für den düſteren Charakter des
Werkes und Luſt und Liebe der einzelnen Mitwirkenden für i
Aufgabe ſeien mit dankender Anerkennung konſtatiert g
Kopellmeiſter Tittel der erlöſt aufgeatmet haben mag als J
endlich einmal etwas anderes als die Lohengrin und Oberon
Partitur aufſchlagen durfte zeigte ſich als feinempfindender ünd
temperamentvoller Dirigent der das Orcheſter zu farbenſchön
und lebensvoller Beredſamkeit anzufeuern wußte Auch mit de
Jnſzeneſetzung des Herrn Raven konnte man einverſtande
ſein wenn auch bezüglich Einzelheiten mancherlei zu beſſer
wäre So ſchien die Sparſamkeit mit der der Schnee qu
gedentet wurde für die Rolle die der Polenwinter ſpielt
recht unangebracht und recht ſelſam nahm ſich das Will
kommen Plakat an falſcher Stelle aus Glücklich war
das geheimnisvolle Zwielicht bei der Gerichtsverhandlung
getroffen es hätte aber der fahle Schimmer der
Mathis trifft ſorgfältiger reguliert werden dürfen Bei den
Koſtümen hatte weniger die hiſtoriſche Treue als die Phantaſie
beſtimmend gewirkt doch waren die Gruppenbilder von guter
Natürlichkeit wie denn überhaupt der Chor heute durch Sicher
heit und Anteilnahme ſich auszeichnete Von den ſoliſtiſchen
Aufgaben fällt der Löwenteil auf den Vertreter des Mathls
ſämtliche übrige Rollen tragen nur einen ſkizzenhaften Charakter
Herr Bürſtinghaus bercitete beute in ſchauſpieleriſcher
wie geſanglich deklamatoriſcher Hinſicht eine ſehr angenehme
Ueberraſchung Sein Mathis der auch in der Maske und der
robuſten Erſcheinung ſich mit dem Bild des trotzig ſich und
die Welt betrügenden Verbrechers deckte war eine höchſt ein
beitliche Leiſtung voll plaſtiſcher dramatiſcher Kraft und ſorgfältig
abgewogener Charakteriſtik Auch der Sänger blieb nicht vie
ſchuldig zumal da es heute weniger auf die Schönheit des Tons
als auf die Wahrheit des Ausdrucks und Schärfe der Deklamation
ankam Einzelne Stellen des großen Monologs zu Beginn des
zweiten Aktes wirkten wahrhaft erſchütternd auch für die
Qualen der Traumſzene fand der Künſtler Töne von ergreifender
Jnnerlichkeit Von den übrigen Mitwirkenden erweckte Herr
Melzer beſonderes Jntereſſe ein Tenor auf den die Direklion
aroße Hoffnungen ſetzt Was der Künſtler den Mutter
Natur in der Länge etwas reichlich bedacht hat heute
als Chriſtian an Stimmitteln zeigte war zwar nichts Außzer
gewöhnliches läßt aber doch der weiteren Entwicklung
dieſes Organs mit großem Jntereſſe entgegenſehen
Ein etwas dünner aber ſchmelzreicher Tenor mit leicht an
prechender Höhe ein gutes Kapital mit dem ſich etwas an
fangen läßt Geſangsmanier und Spiel ließen den Anfänger
erkennen doch hielt ſich beides auf reſpektabler Höhe Als an
mutige Annette der auch die Töne innigſten Schmerzes und
gläubigſter Vertrauensſeligkeit zu Gebote ſtanden iſt Frl
Fiebiger zu nennen Das fehlende Brautkleid in der kurzen
Schlußſzene wird niemand vermißt haben Die Mutter Katharine
wurde von Frl Grimm angemeſſen verkörpert Recht wirkſam
gab Herr Aumann den biederen Förſter ſtark karikierend
Herr Landory den Notar Die beiden kleinen aber
ausſchlaggebenden Epiſoden des polniſchen Juden fanden
in Herrn Birkbolz einen geeigneten Vertreter Auch
Herr Lüttjohann als Knecht und Herr Raven
als Nachtwächter befriedigten Störend wirkte das realiſtiſche
Gebaren des Henkers im Traumbild auch die Erſcheinung am
Lager des Träumenden war nicht ſtilvoll Das Werk fand
wenn auch keine enthuſigſtiſche ſo doch recht herzliche Aufnahme
Zum Schluß konnten ſich die Träger der Hauptrollen zuſammen
mit dem Dirigenten und Regiſſeur mehrfach für den anhaltenden
Beifall bedanken Eine Repertoire Oper wird Der polniſche
Jude nicht werden doch der Abend hat gezeigt daß unſer
Enſemble doch noch etwas Gutes leiſten kann wenn allerſeits
der gute Wille dazu vorhanden iſt Hoffentlich läßt ſich das
fernerhin noch recht oft konſlatieren Otto Sonne

Unübertreffliche Auswahl
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Protektor Seine Majeſtät der Kaiſer

Billigſte Lebensverſichernngs Geſellſchaft für alle deutſchen Reichs
Staats und Kommunalbeamte Geiſtliche Lehrer Lehrerinnen Rechtsan

ugenienre Architekten kaufmänniſche
und ſonſtige Privat Beamte

Verſichernngsbeſtand 288 294 968 M
Vermögensbeſtand 98 000 000 M

Ueberſchuß im Geſchäftejahre 1905 3 063 767 MAlle Gewinne werden zugunſten der Mitglieder der et
verwendet Die Zablung der Dividenden die von Jahr zu Jabr ſteigen
und bei Verſicherungen ans dem Jahre 1877 bereits 80 bis 90 der

Betrieb r
allerbezahlte Agenten und deshalb die niedrigſten Verwaltungskoſten

deutſchen Geſellſchaften
Wer rechnen kann wird ſich davon überzeugen daß der Verein unter

J allen Geſellſchaften die günſtigſten Bedingungen bietet
uſendung der Druckſachen erfolgt auf Anfordern koflenfrei durch
ie Direktion des Preußiſchen Beamten Vereins in Hannover

Bei einer Druckſachen Anſorderung wolle man auf die Ankündigung
in dieſem Blatte Bezug nehmen

Insüiſut ür Mandelswissenschafiſſche RKurse
begründet 1892 ſtaagtlich teuer Leipzig

12 monatl Stud zur Erlang d Reife ſ d höhere kaufm techn Karriere
Hilſskurſe z Vorber

Iäeferant erster staatlicher Behörden und Privatinstitute
Verlangen Sie meinen neuesten Katalog
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BHjörnstjerne Björnson

Kapitän Manſang

Erzählung Novelle
Geheftet 25 in Leinenbd 50 Geheft 50 in Lnbd 75

Auk Gottes Wegen
Noman

Geheftet 1 in Leinenband 1,25 in eleg effektv Geſchenkband 4
Seitdem unſer Kaiſer den Kiel ſeines Schiffes alljährlich nach den

nordiſchen Geſtaden lenkt iſt Norwegen das Reiſeziel unzähliger
Touriſten geworden Wer ſich vorher mit Norwegens Schönheit ver
traut machen wer Land und Leute kennen lernen will der nehme
Björnſons Romane zur Hand Es ſind durchweg in ihrer Eigenart
unübertroffene mit einem poetiſchen Zauber umwobene
packenden
Björnſons ſpätere Tendenzdramen ablehnen möchte wird ſeine früheren
Proſaſchöpfungen mit hohem Genuß leſen
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Grosse öffentliche Bürgerversammlkun
Oktober abends 84 Uhr in den Thalin Westsälen

Die UVUrsachen der Fleischteuerung und Vorschläge zu ihrer Abhilfe
Referent Herr Hermann Leube Hamburg siehe Anschlagsäulen

Allze meiner Bürgerverein für sfäcdtische Imteressen
s

Bruno n Konservatorium
für Musik und Theater

I Halleschoe Konservatorium
Postatrasse 21 eigener Saal und Uebungsbühne

Klassen für Solo Ensemble Redekunst Klavier TheorieVioline Cello Gontrabass irigentenbildung
Klassen für Klavier und Gesangslehrerbildung auch Einzelunterrieht

Aufnahme von Erwaehsenen und Kindern Für Geschwister
Ermässigung des Honorars

15 Lehrkräfte und zwar für Gesang Redeknnst Klavier TheoriePartiturspiel Direktion Direktor Bruno Heydrieh Gesangsvor
klassen Sus anne Seharfe siegkfried Ssehelper KlavierMoeisterklasee Télemaque Lambrino Klavyier Frau Elis abeth
Heydrieh Krantz zugleich Inspektorin der Seminar Klavierklassen
Frau Prof Sehmilinsky Else Lorenz Margarethe sehlott
Ernst Sehaehe Klavier und Mnsikgrundlehre Fritz Volkmann
Klavier Hilfslehrer ERlfkriode Magnus Anna Hope Camilla
Langueff Violine Konzertweister Max Knoeh Cello Cellovirtuos

Otto SsSehwendler Contrabass Direktor Bruno Heyärieh
Anmeldungen werden entgegengenommen in den Sprechstunden täglich

von 12 1 und 4 Uhr ausser Sohn und Festtags Poststrasse 21 II
Prospekt und Satzungen dureh das Sekretariat

Direktor Bruno Heydrieh
früher Hofmusikus des Königl Orchesters In Dresden und des Herzogl
Meiningenschen Hoforchesters unter Bülow Grossherz SAehs u Herzogl
Braunsechweigischer Hofopernsinger Heldentenor der Haupt Stadttheater

Magdeburg Aachen Köln a Kh Frankfurt a Halle a SKomponlist ibghre des ILrois und Reifenengnlsses des
Königl Konsgervatoriums zu Dresden

G Snal der Berggesellsehaft
Sonnabend den 3 November abends 8s Uhr

Lieder Abencdk en
Gertruci Rein

Liecler von Rob Franz Liszt Hansegger Rieh Strauss Brücokler
Th Streicher Bruno Heydrieh Martin Frey F Bechtel Karl Klanert u a

Ausführliches Programm an den Ansehlagsäulen
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

S Karten zu 3,10 2,10 und 1,05 Liedertexte 20 Pfg in der Hof Musi
P Kalienhandiung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2385

Willv Burmester ist der Fürst
unter den klassischen Geigern

S Berliner Kritike LKKnaisersäle
Mittwoceh den 31 Oktober er abends 7t2 Uhr

a 0 m Zrt tWilly Burmester
von

Am Klavier WIIIy Klasen aus Wien
Programm zum ersten Male Snite mnmolI nneh einer Violin

sonate mit beriffertem Bass von Bach Burmester Spohr Violin
konzert in E moll Violinsfücke von AMattheson Bach, Beethoven
Mozart Dittersdortf in Burmesterscher Bearbeitung Faust Fantasie
j von Wieniawski Klavierstüeke von Beethoven Schubert Reger Klasen S

Bechstein Fligel Vertr Reinhold Koeh
Karten zu 10 10 55 105 Mark in der

Hofinunsikalienhandlung Reinhold Kochä Aite Promenade a Fernsprecher 1199Zannen Karten für Studenten beim Univ Kastellan e

I Montag 29 Okiober 7 Uhr
Kcaisers älter

Eclouarci Rislen
RKecethoven Sonnten op 53 54 537

Karten 2u 3,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der
Hoſfmnusikalienhandiung Reinhold Koch

e

Flügel und Pianinos

C Bechstein
BRerlin

Steinweg Nacht Grotrian
Brnaunschweig

Alleinige Vertretung

o Iofmusikalienhandl Reinhold Koch o
Alte Promenade Ia Fernspr 1109 n

Rotel Jeuischer of
Franckeſtra e S Beſitzer u Cſerharät

empfiehlt ſeine an Reſt t 7cha anſgepſt ter B ennéſchan egter Bierer itiapetiseni nach Wahl im Abonnement W
aal zum Abbhalten von Ho zeiten ze
Vereinszimmer noch einige Tage frei

Kizaviernabend von

Alte Promenade 14 Fernspr 1199

S un S1

vorwittags 11 Vhr Frühschoppen Frei Konzert
nachmittags 4 Vhr Vamilien Vorstellung

Jeder Erwachsene hat das Recht z d Vorst I Kind frei einzuf
wen s ver Blite Künstlervorstellung

des allabendlich stürmiseh bejubelten Programms U A

erung ben Der Hauptmann v Köpenick
e i Bürgermeister v KöpenickFrnncois Rivolt als

Preise der lätze w bek Vorverkaufsbilletts Sonntags ungült
Jeden Mittwoeh nachmittag 4 Uhr Kinder Vorstellung

nur lebender Photographien Belehrenc Unterhaltend
Kinder auf allen Plätzen 10 Pfg Erwachsene 20 Pkg

Jeden Mittwoch voliständig neues Programm
Georg Süssmöiteh Direktor und Eigentümer

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 28 Oktober er 2ur Weihe des grossen Saales

von nachm Z31/2 bis abends 11 Uhr

2 grosse Nilitär Monstre Konzerte Streichmuſih
gusgefübrt von den Kapellen des Füſ Rgts Nr 36 Königl Muſikdir

Wlegert dem Juf Neg Nr 179 Kal Muſikdir J Kapitain und
dem Feld Art Reg Nr 7 5 Kgl Muſikdir F Stade

Eintritt 50 J inkl Steuer Karten giltig Fr Winkler

allischer Kunst Verein
am Halliarkt Vollkcslesehnlle

Wander Ausstellung
Hallischer Künstler

Mlert Jolas Juckolf Keiling Kueise Kopp
Mathies Masuren von Sallwürk Wessner

Vom 21 Oktober bis 11 November
Geöffnet täglich von 11 6 Uhr

Eintritt 50 Pfg Mitglieder frei
W S

Populär wissenschaftliche Vortragsreihen
des Volksbildungs Vereins Halle Saale

11 Reihe 2 Vortrag 27 Oktober 1906 S Uhr abends über
Erzengagung und Nachweis galvaniſcher Elektrizitätgehalten von Herrn Privatdozent Dr Berndt im Hörſaal des Phy

ſikaliſchen Jnſtituts Eingang Bergſtraße
Reihe 1 Vortrag 29 Oktober 1906 S Uhr abends überDie Gottesvorſtellungen großer Denker gehalten von

Herrn Univerſitäts Profeſſor Dr Schwarz im großen Hörſgal
Nr 18 des Seminargebändes der Univerſität

Honorar ſür Vortragsreihe I 2,00 für Mitglieder 2,40 ſür andere
Hörer 4,550 für Familien 3 Perſonen für Vortragsreihe II 2,00
250 5,00 Einzelne Vorträge 0,50

Eintrittskarten ſür jede Vortragsreihe ſind zu haben in den Zigarren
handlungen der Herren Steinbrecher K Jasper Markt 1 und Scharren
raße 1 Heiſe Bernburgerſtraße 16 Vietzke Geiſtſtraße 43 Wollweber
Steinweg 38 in Petermanns Buchhandlung Olegrinsſiraße 11 und beim
Kaſtellan des Seminargebändes Herrn Kittelmann Einzelkarten werden
unr an der Abendkaſſe verkauft

Frauen Bildungs Verein
Die Verſammlung der ſozialen Hilfsgruppe Zeitſtener fällt am Montag

den 29 dsé aus da die Rednerin erkrankt iſt

an

Grand Hotel Berges
vorm Rocdde

Nachdem das erste Diner Konzert durch zahlrelchen
Besuch Anklang gefunden hat werde ich aueh für die
Zukunft regelmässig

Sonntags von 3 Uhr
die Konzerte boibehalten

Heinrich Berges

Böllberg Kurzhals Kaffeegarten
Sountag Montag

Dienstag

E Kurxnhals

mKirme IIIR Dienstag 30 Oktober
e Täglich regelmäßige Orinlbusverbindung zur Elektriſchen Bahn W

Rothes Gasthof Wörmlitz
Sonntag und Montag Idirmes

Kalllheater Halle a
Sonntag den 28 Okt 1906 uchm z

Die Schützenlieſel e
Operette in 3 Akten v Edmm

Perſonen
viel Zillinger Bier
rauer KWilhelmine ſeine Tochter L a hleerg

0

rd Evsler

othes
Conrad Wille Förſter Fr GrBlaſins Neſtel A Lanneent
Margaret ſeine Mutter RMooshammer Bürger aahner

meiſter und Wirt Zur
Schützentleſel A Aumann

Lieſel ſein Mündel G Klerwin
w Wirtſchaſterin bei

illinger A AmbDaoxl Miiglieder des P Junge
Kiebitz Jagd Klubs F Amberg
Polſterl P Kernpunkt R Lüttjohann
Daszewski Gutsbeſitzer

in Ruſſiſch Polen Fr Berend
Hahnebitz Treiber und
Zieler G SteineggChriſtel Freundinnen J Giegeler

Zenzi von Lieſel E Seidel
Wurzbach Gemeindedien R Kerbs

Abds 71/2 Uhr 44 Ab V 4 V Umt
Die Zanberflöte

Oper in 23 Akten von W A Mozart
Perſonen

ung

Saraſtro M BirkholzTamino K MelzerSprecher E Bürſtinghaugz
Die Königin der Nacht A von Voer
Paminag ihre Tochter S Wolſ
Erſte Dame V Stollweite Dame F Schellenberger

ritte Dame B GErſter Prieſter E Lübben
Zweiter Prieſter R Lüttjohann
Pupageno ein Vogelfänger E Habich
Papagena L MothesErſter Knabe E FiebigerZweiter Knabe A Hatmann
Dritter Knabe E SeidelMonoſtatos ein Mohr A Landory
Erſter Geharniſchter W Pätow
Zweiter Geharniſchter H Patſche

Montag den 29 Okt 1906 abds 71 Uhr
45 Abon V 1 V Umtauſchkart gültig
Die Brüder von 3t Bernhard
Schauſpiel in 5 Akten v Anton Ohorn

eues healer
III IIISonntag nachm 4 Uhr 60 40 20
Hasemanns Töchter

Abends 85 Neueſtes Zugſtück
Das Land der Jugend
Saale Ztg Das Stück verſpricht

ein Schlager zu werden oder verdiente
es wenigſtens zu werden da die Dar
ſtellung ganz vorzüglich war und das
Maunthner Enſemble wieder einmal
auf der Höhe ſeines Könnens zeigte

Hall Ztg Wohl ſelten iſt imNeuen Theater ſo viel und ſo von
Herzen gelacht worden wie geſtern
bei der Premiere des oben genannten
Studentenſtückes

v Vereins Feſtlichkeit

rimm

ApDlMb Theate

Direktion Gustav Poller
Hente Sonnabend d 27 Okt

Venefiz für Herrn
Alfred Schmasow

VHochparterre links
Schwank in 3 Akten von Kren
u Lippſchitz Geſangstexte

von Alfred Schönfeld
Wuſie Paul Lincke

Sonntag den 28 Okt
Zum letzten Male
vBochparterre links

Die legt 3 Gaſſſpielahende

Montag den 29 Okt
Dienstag den 30 Okt
Mittwoch den 31 Okt

unter Perſönlicher Leitung

des Komponiſten

Faul Lincke
Bis früh
um Fünfe

Schwank in 3 Akten von Kren
und Lippfſchitz

We Paul Lincke
Vormerkungen für uunm

merierte Plätze an ſämtlich 8
Lincke Abenden

werden im TheagterbureanEr Konzert u Ballabends 8 Uhr entgegengenommen
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